
Sommerfest am 21.6.`08 

 

So gut wie alle Jugendlichen waren aufgeregt, da dieses Jahr sie die Organi-
sation des Sommerfestes in die Hand nahmen. Mit der tatkräftigen Unterstüt-
zung von Marc und Timo wurde Wochen vorher schon alles geplant. Einkau-
fen, Taufe planen etc. Am 21.06.2008 war es dann soweit um 11:00 Uhr trafen 
wir uns an der Grillhütte. Die letzten Vorbereitungen begannen. Erst wurde 
alles in die Hütte gebracht und richtig Platziert.  

 

Danach ging es an die Dekoration - aber wer pustet die knapp 150 Luftballons 
auf???    

Natürlich fanden sich auch für dieses Aufgabe die passenden Leute mit dem 
entsprechenden Lungenvolumen. ;-) Und so saßen wir da und pusteten alle 
Luftballons auf bis wir jeden Fleck unserer Lunge spürten. Aber irgendwie 
war es doch ganz lustig. Währenddessen hingen Annika und Sasha die Luft-
ballons auf. Eben gerechte Arbeitsteilung. ☺ 

Nur noch ein paar Luftschlangen und Girlanden und schon war die Dekoration 
perfekt. 

 

Als wir mit alledem fertig waren machten wir die ersten Testdrinks, die 
schmeckten super lecker und wir dachten uns dass sie gut ankommen, ganz 
sicher waren wir nicht aber man soll ja immer mit dem besten rechnen. So 
kamen sie dann ganz oben auf die Getränkeliste. 

 

Da kam auch schon der Dj und wir wussten dass es jetzt nicht mehr lange 
dauern wird. Es sah erstaunlich kompliziert aus wie er alles aufbaute und wir 
fragten uns ob das wohl alles so gut klappen wird. 

 

So gegen 14:30 Uhr trafen auch schon die ersten ein. Einige sprachen uns 
darauf an wieso über dem Grill in der Hütte Weihnachtsschmuck hing. Das 
passte natürlich überhaupt nicht zur restlichen Dekoration aber dieser Weih-
nachtsschmuck hing schon vorher da. ☺  

 

Marc hatte den Kühlraum zu seinem Büro umgebastelt und jeder durfte zwi-
schen den Getränken und anderen Dingen die gekühlt werden mussten be-
zahlen.  

 

Währenddessen lief bei uns an der Bar schon alles auf 180! Es kamen Bestel-
lungen rein - das könnt ihr euch nicht vorstellen - in der Ersten Stunde hatten 
wir bestimmt schon ein halbes Fass Bier leer. Wir latschten uns die Füße ab 
da ich um die Getränke von der Bar zu euch zu bringen und die leeren Gläser 
wieder zu der Bar zu bringen. Unsere Cocktails kamen auch super an - das 
machte uns natürlich total Glücklich.  



 

Aber das war ja erst der Anfang eines, wie wir es fanden, wunderbaren A-
bends. 

Dann wurde auch der Grill angemacht und jeder der wollte konnte sich eine 
Wurst nehmen natürlich auch ein Steak, Hünerfleich usw. Es war sehr lecker 
und dazu gab es noch wunderbare Salate.  

 

Dann folgte die Taufe, alle diejenigen die getauft werden sollten waren ge-
spannt darauf was sie erwartete. Sie wurden in die Hütte geschickt und drau-
ßen bereitete man sich vor (Planschbecken aufstellen, Wasserpistolen aus-
packen usw.). Drinnen Bekamen diejenigen die getauft wurden Masken mit 
Alufolie, damit sie nichts sehen konnten, aufgesetzt.  

Es ging los: Roland führte sie so über die Wiese das sich nicht mehr wussten 
wo sie sind. Sie mussten durch das Planschbecken das Allgemeines aufsehen 
und Eckel erregte. Danach wurden sie noch mit einer Wasser Pistole be-
spritzt. Dann aber landeten sie bei unserem allbekannten Neptun. Ihm muss-
ten sie mit Schnorchel im Mund einige Dinge schwören. Und dann mussten sie 
beweisen dass sie ihre Ausrüstung vielseitig benutzen können, so eben auch 
ihren Schnorchel. Aber natürlich erhielten alle ihre Urkunde und einen Stem-
pel auf den Rücken. 

 

Das mit der Taufe war dann auch schon 
geschafft so konnten alle mit lustigen 
Gedanken daran ein Stück Kuchen Essen und 
auf der aufgebauten Leinwand das Spiel 
Holland gegen Kroatien anschauen. Unser Dj 
spielte dazu Music und ein paar tanzten, wie 
auch unser lieber Jugendwart Timo mit seiner 
Freundin. ☺ Weiterhin wurde viel getrunken 
und man hat sich prächtig amüsiert. 

 

Zu großer Überraschung und Freude 
wurde dann noch die Wanne ist voll auf-
geführt. Dies war ein großes Highlight an 
diesem Abend. Ich denke es war keiner in 
unserer Runde der 
das nicht toll fand.  

 

 

 

 

Darauf folgte ein Quiz wo man die witzigsten Dinge der 
Welt gewinnen konnte. 



Auch die Jugendgruppe hat eine Dose Ravioli gewonnen. Es war sehr lustig 
da es einfach die perfekten Preise für einen Sketch wie diesen waren.  

 

Den Rest des Abends Unterhielt man sich noch etwas über die Geschehnisse 
des Abends und alle waren gut drauf. Aber am Ende gingen auch alle und ei-
nige aus der Jugendgruppe halfen noch bei den Aufräumarbeiten. 

 

An dieser Stelle bedanke ich mich bei allen die mitgemacht und geholfen ha-
ben. Insbesondere möchte ich mich im Name der Jugendgruppe bei Mark und 
Timo für ihre Unterstützung in allem was wir machen mussten bedanken. 

Auch denjenigen die zu dem Lied die „Wanne ist voll“ getanzt haben, haben 
ein Danke verdient. Natürlich bedanken wir uns auch bei denen die das lusti-
ge Quiz organisiert haben. Und nicht zuletzt bei allen die gekommen sind. 

 

                                                                                                                                    Janina S. 

 

 


